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... ist auf der Suche nach 
MITARBEITERN 

Vollzeit, Teilzeit, geringfügig ...
Bewerbungen bitte an:

... DAS LOKAL IM WTV

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag           09:30 – 12:00 Uhr und  15:30 – 23:00 Uhr
Dienstag        10:00 – 12:00  Uhr und 15:30 – 23:00 Uhr
Mittwoch        09:30 – 12:00  Uhr und 15:30 – 23:00 Uhr
Donnerstag    09:30 – 12:00  Uhr und 15:30 – 23:00 Uhr
Freitag           10:15 – 12:00  Uhr und 15:30 – 23:00 Uhr
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Gunther Rossmann, MBA,
Volksgartenstraße 17, 
A-4600 Wels
Mobil:   +43 676 6816039  
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Standen die Zeichen zu Jahresbeginn bei vielen auf Verände-
rung - gute Vorsätze wurden in die Tat umgesetzt oder bereits 
verworfen - schleicht sich oft auch schon wieder die altbewähr-
te Routine ein. 
Routine ist natürlich auch positiv, sie gibt uns Sicherheit und 
wir empfinden dies als wohltuend. Regelmäßigkeit und immer  
wiederkehrende Fixpunkte benötigt wohl jeder in seinem Le-
ben. So wie unser Turnvereinsjahr geprägt ist durch unsere 
Traditionen und den damit verbundenen gleich bleibenden 
Veranstaltungsterminen – ob Sonnwendfeier, Jugendtrainings-
lager, Tanzabend oder vieles mehr.
In diesem Jahr 2016 stehen einige  Änderungen an, die uns in 
Anspruch nehmen werden. 
Lang vorbei sind Weihnachten, das Schauturnen, der „Gösser 
Adventmarkt“. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
den Chef des Hotel Gösser Bräu Jörg Wanik samt Familie, 
welche uns seit Jahren die Möglichkeit gibt, auf diesem Wel-
ser Adventmarkt den mittlerweile größten Stand zu betreuen. 
Danke an Stoiber Karl, der hier jahrelang als verantwortlicher 
Organisator tätig war. Karl zieht sich aus der Organisation zu-
rück - hat aber einen sehr verlässlichen Nachfolger gefunden. 
Das WTV-Mitglied Hoffmann Harald – bereits 2015 im Einsatz 
– wird Karl ab November 2016 zuverlässig entlasten.
Geschichte ist zum jetzigen Zeitpunkt das 25. Jubiläum des Int. 
Welser Sparkasse Halbmarathon, welcher am 20. März 2016 
über die Bühne ging.
Otto und Ulli Geitz geben die Organisation dieser großartigen 
Veranstaltung  ab  und wir bedanken uns für ihren Einsatz und 
natürlich auch bei ihren vielen Helferinnen und Helfern, die es 
jedes Jahr  möglich gemacht haben, diese Veranstaltung auf 
die Beine zu stellen.
Auch unser bewährter WTV-Flohmarkt unter der Leitung von 
Franz Doppelbauer benötigt einen Relaunch. Franz hat die 
Organisation dieser Veranstaltung  niedergelegt. Wir sagen 
Danke zu Franz und zu seinem ehrenamtlich tätigen Mitarbei-
terstab. Wie es mit dem Flohmarkt weitergeht, ist aktuell noch 
unklar. 
Veränderungen, die in und rund um unsere beiden Hallen statt-
finden, werden oft nicht wahrgenommen, sollen jedoch nicht 
unerwähnt bleiben.
Danke an den Verein Turnhalle, der  unserem  Wunsch nach-
gekommen ist, die Abfahrt beim hinteren Parkplatz Richtung 
Beachvolleyballplatz zu „entschärfen“ und auch neu zu asphal-
tieren. In einem Teil der Garderoben wurden neue Spiegel und 
auch Ablagen montiert. Der Mittelgang und auch die Eingangs-
bereiche sämtlicher Garderoben in der alten Turnhalle wurden 
neu gestrichen. Das schadhafte Klettergerüst sowie die Kin-
derschaukel wurden komplett erneuert. Im Gerätezubau der 
alten Halle gibt es nunmehr eine verbesserte Lösung für die 
Kleingeräteaufbewahrung. 
Veränderung – dieses Thema zieht sich 2016 durch unser Ver-
einsjahr. 
Hashtag # Welser Turnverein – benötigen wir in Zeiten wie 
diesen noch eine Vereinszeitung? Werden unsere Beiträge 
gelesen? Oder kommunizieren wir nur noch mittels facebook, 
Instagram, Twitter oder Snapchat?  Benötigen wir eine WTV 
App?  Sind unsere WTV-Homepage und unsere Newsletter 
für Euch in der jetzigen Form zufrieden stellend? Schreibt uns 

doch Eure Ideen und Anregungen - egal welche Sparte unse-
res Vereines betreffend  an sekretariat@welser-turnverein.at 
Die professionelle Betreuung unserer Mitglieder ist uns stets 
ein  Anliegen. Das Bedürfnis nach sehr gut ausgebildeten Trai-
nern und Trainerinnen ist groß. Nicht nur im Fitnessbereich 
sondern auch im Turnsport – sowohl im Breiten- als auch im 
Leistungssport. Einige unserer Vorturner haben in den letzten 
Jahren Ausbildungen im Physiobereich gemacht, sind am neu-
esten Wissensstand und geben diesen immer gerne an uns 
weiter. 
Welche Trends stehen im Fitnessbereich an?  Am zweiten Ap-
rilwochenende werde ich mich auf der FIBO Köln – der größten 
Fitnessmesse in Europa  auf die Suche machen.
Sehr persönlich: 
Seit 2010 leite ich den Welser Turnverein – eine Aufgabe, die 
mit vielen schönen Erlebnissen verbunden ist.  Nicht immer 
kann ich alle Anforderungen alleine lösen. Dafür stehen mir 
meine „Vorstandsmannschaft“ und auch die Sekretärinnen mit 
Rat und Tat zur Seite. Danke an mein Team, und auch an alle 
Vertreter des Verein Turnhalle, die mich unterstützen und mir 
so viel Positives entgegenbringen. 
Ich suche: 
- Neue Personen, die sich aktiv am Vereinsgeschehen beteili-
gen wollen und im Vorstand mitarbeiten - Jugend vor !!!
- Ideen für unseren WTV-Flohmarkt,
- Begeisterte Leichtathleten, die sich für den Fortbestand des 
Int. Welser Halbmarathon einsetzen,
- Neue Trainer und Trainerinnen, die sich über ihre Trainertätig-
keit hinaus auch im Verein engagieren möchten, 
- Facebook-Nutzer, die sich für die WTV-Facebook Seite enga-
gieren möchten. 
Generalversammlung des Welser Turnverein 1862 am Freitag, 
1. April 2016, 19.00 Uhr:
Ihr alle, die ihr unsere Mitglieder seid, ob aktiv oder unterstüt-
zend – könnt mitbestimmen. Die Jahreshauptversammlung 
bietet euch die Plattform dazu. Anträge nehmen wir gerne bis 
25. März 2016 unter sekretatriat@welser-turnverein.at, per 
Post oder persönlich im WTV-Sekretariat entgegen. 
Abschließend, Danke an
… das Team von MVO und die Betreuung unserer Veranstal-
tungen durch professionelle Licht- und Tontechnik,
… das Team des Welser Stadtfernsehens WT1 – das regel-
mäßig umfassende Beiträge zu unse- 
ren Veranstaltungen liefert, 
... alle Pressevertreter, die über unse-
ren Verein berichten,
… alle Vertreter der Stadt Wels,  die 
unsere Veranstaltungstermine wahr-
nehmen,
… alle unsere Sponsoren, und die 
Stadt Wels, die unsere Vereinsar-
beit unterstützen.

Eure Angela Rebhandl,  Obfrau Welser Turnverein 1862

LIEBE MITGLIEDER UND FREUNDE DES WTV
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GLÜCKWÜNSCHE VON ZWEI SEITEN
Die Turnbrüder Karl Fuß und Horst Pichler besuchten Horst 
Felbermayr anlässlich seines Geburtstages und überbrach-
ten die besten Glücks- und Erfolgswünsche der 3. + 5. Riege 
des Turnvereins. Horst Felbermayr, dynamisch, aktiv und vor 
Ideen sprühend erzählte voller Stolz von seiner Arbeit, den 
Bauprojekten im In- und Ausland, die in Buchform vorliegen 
und über die Gestaltung des neuen Eingangsbereiches beim 
Welser Turnverein. Turnbruder Horst war sehr erfreut über 
den spontanen Besuch und ließ allen Turnbrüdern der 3.+ 
5. Riege die besten Grüße überbringen.                    Foto: privat

Ein bewundernswertes und eingeschworenes Trio. Fotos: Rudy/Priv.

Das Bad im Finale und die Freude, dabei gewesen zu sein.

Fitness at its best oder „Ich will so sein, wie sie!“
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TANZPROFI, INSTRUCTOR, 
KUNSTFIGUR, DIVA: DIE WILZEK

    „ F ü n f , 
sechs, sieben, 

acht … und: Pose!“ Wer 
hat diese Ansage von Susi 
Wilzek nicht im Ohr?! Wobei 
es nicht der Text ist, durch den 
Assoziationen wachgerufen 
werden. Es ist die Intonierung, 
so hört sich Professionalität 
an, man fühlt sich sofort wie 
in einem Theater, eingetaucht 
in eine Probenatmosphäre mit 
hochkonzentrierten Tänzern, 
es spielt keine Rolle, wie alt. 
Der Eindruck verstärkt sich 
durch die Musik, die Choreo-
grafien werden nur zu Hits, die 
top list sind, einstudiert, hier 
schlägt der Puls der Zeit. Der 
Tanzprofi trifft bei den Kleins-
ten die richtige Ansprache und 
bei den Teens den sensiblen 
Nerv. Die Tanzpädagogin ver-
fügt über das gewisse Etwas, 
welches  magnetische An-
ziehung mit Langzeitwirkung 
auslöst und langjährige Treue 
bewirkt. Viele ihrer Tanzkinder 
gehen mit ihr durch die Kind-
heit und Jugend und bleiben 
auch im Erwachsenenalter in 
Susis Tanzwelt. Susi Wilzek 
hat nicht nur im Turnverein 
Kultstatus. Sie hat etwas von 
einer Diva und Kunstfigur, 
sowohl als Choreografin ihrer 
Schauvorführungen auch als 
Trainerin in der Group Fitness 
bewegt sie sich in einer eige-
nen Liga. Wir treffen Susi in 
ihrem Lieblingslokal.
Red.: Du bist ein Urgestein 
im Welser Turnverein und 
entstammst einer Turnerfami-
lie. Wann genau bist Du zum 
ersten Mal in den Turnverein 
gekommen? 
Susi: Mit zweieinhalb Jahren 
zum Mutter-Kind-Turnen.
Red.: Kann man sagen, dass 
Du im Turnverein geworden 
bist, was Du heute bist? Wie 
sehr hat Dich der Turnverein 
einerseits beruflich aber auch 
menschlich geprägt?

Susi: Im Endeffekt bin ich im 
Turnverein aufgewachsen, 
hab dort meine Liebe zum 
Sport und zum Tanz immer 
schon ausleben können, so-
wohl als Kind als auch beruf-
lich. Und alle meine langjäh-
rigen Freundschaften sind im 
Turnverein geknüpft worden.
Red.: Wie war Dein beruflicher 
Werdegang? 
Susi: Nach der Matura habe 
ich fünf Jahre Tanzpädagogik 
an der Bruckneruniversität stu-
diert, wobei der Schwerpunkt 
beim klassischen Ballett lag 
und bei modernen Tanztech-
niken. Auch habe ich viele 
Aerobic Trainer Ausbildungen 
gemacht. Ich habe immer 
Stunden im Turnverein gege-
ben. Es war von vorne herein 
klar, dass Tanz die Hauptrich-
tung ist. 
Red.: Beschreibe mit drei 
Worten, was der Turnverein 
für Dich bedeutet.
Susi: Liebe, Gemeinschaft, 
Power.
Red.: Welcher Moment hat 
Dich am meisten bewegt?
Susi: Das war ein Tanzabend. 
Ich bin auf die Bühne für die 
erste Moderation und das 
Publikum hat getobt, bevor 
ich etwas getan hab, das war 
geil. Diese Begeisterung, die 
mir entgegen gekommen ist, 
war so eine Bestätigung für 
die Arbeit mit den Kindern, das 
Gefühl und die Begeisterung, 
die ich habe, ist so überge-
sprungen.
Red.: Es gibt wohl kaum einen 
Arbeitnehmer weit und breit 
mit einem derart niedrigen 
Krankenstand, es muss schon 
wirklich schlimm um Dich ste-
hen, dass Du eine Stunde 
vertreten lässt bzw. das Bett 
hütest.
Susi: Erstens einmal gehe ich 
irrsinnig gern arbeiten, außer-
dem bin ich irrsinnig pflichtbe-
wusst und vor einer Aufführung 

möchte ich nicht, dass die Kin-
der auf ihr Training verzichten 
müssen.
Red.: Was würdest Du gerne 
können?
Susi: Singen, und manchmal 
ein bisschen gelassener sein 
und mutiger.
Red.: Gab es in Deinem Wer-
degang den Moment, in dem 
Du überlegt hast, eine Büh-
nenkarriere einzuschlagen 
oder in eine andere Richtung 
zu gehen? Gab es beruflich 
auch andere Orientierungen?
Susi: Nein, gibt es nicht. Für 
eine Bühnenkarriere hätte ich 
Wels samt Turnverein, Freun-
de und Familie verlassen müs-
sen. Eigentlich kann ich mir 
keinen besseren Arbeitsplatz 
als im Turnverein vorstellen. 
Und ich habe auch immer vie-
le Bühnenauftritte im Rahmen 
meiner Arbeit gehabt.
Red.: Was siehst Du im kon-
ventionellen Tanzgeschäft kri-
tisch?
Susi: Dass teilweise die Indivi-
dualität verloren geht, sowohl 
von der Persönlichkeit her als 
auch optisch.
Red.: Du hast zweimal pro 
Vereinsjahr im Rahmen einer 
reinen Tanzaufführung, dem 
Tanzabend, und beim Schau-
turnen einen Großeinsatz als 
Choreografin und Tänzerin. 
Legendär und immer hinrei-
ßend sind die Darbietungen 
der ganz kleinen Tanzkinder, 
bei denen Du auf der Bühne 
mit vortanzt. Was bedeuten 
diese Aufführungen für Dich?
Susi: Stress! Weil ich sel-
ber irrsinniges Lampenfieber 
habe. Aber wenn die Kleinen 
dann auf der Bühne stehen 
und voller Begeisterung und 
Elan und vollem Einsatz das 
zeigen, was sie gelernt haben, 
dann find ich das einfach ext-
rem super. Und die Aufregung 
von den Kindern im Vorfeld, 
die Vorfreude auf den Auftritt, 

und wenn sie dann von der 
Bühne kommen und aufgeregt 
und berauscht sind… wenn 
man merkt, wie die Kinder bei 
der Aufführung eintausend 
Prozent geben und welche 
Fortschritte sie gemacht ha-
ben, das ist immer ein emoti-
onales Highlight.
Red.: Im Verein wirst Du zu-
weilen liebevoll Susletten 
genannt, Du bist aber auch 
Die Wilzek und vereinst di-
verse Persönlichkeiten in ei-
ner Person, bist Tänzerin und 
Tanzlehrerin, Choreografin, 
Moderatorin, Fitness Star, 
Anheizerin und Sportlerin, Du 
bist ein Nachtfalter und eine 
Kaffeehauslady, Vegetarierin 
und Pazifistin. In einem As-
pekt Deines Lebens jedoch 
gelten ganz andere Maßstäbe: 
in Deiner Rolle und in Dei-
ner Hingabe als Mutter eines 
schwerstbehindertes Kindes. 
Zweitrangig wird Alles, wenn 
es um Deinen Sohn Ilan geht. 
Für Deine Offenheit im Um-
gang mit dieser besonderen 
Lebensaufgabe ist Dir die kol-
lektive Hochachtung gewiss. 
Du scheinst zu jedem Zeit-
punkt glücklich mit Deiner Auf-
gabe und bist darin weit über 
dich hinausgewachsen. Hier 
bist Du mehr als ein Vorbild 
und wir sagen Danke, dass wir 
das sehen dürfen.
Red.: Hast Du ein Lebensmot-
to?
Susi: Na. Ich versuche, immer 
positiv zu bleiben und mich 
nicht hängen zu lassen.
Red.:  Beschreibe Dich mit ei-
nigen Worten selbst.
Susi: Das kann ich nicht.
Wer es bis jetzt nicht wusste, 
das Interview wurde „Im Haas“ 
geführt.                  Clementine Brall
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Klettern ist eine vom Men-
schen seit jeher ange-
wandte Fortbewegungsart. 
Neben Höhenrausch, Adre-
nalinkick und Abwechslung 
ist der Klettersport auch 
wegen seiner zahlreichen 
gesundheitlichen Aspekte 
beliebt. Keine Muskelpartie 
bleibt verschont. Kraft und 
Ausdauer in Verbindung mit 
Gleichgewichtsgefühl und 
Koordination ist beim Klet-
tern gefragt.
Ebenso werden mentale 
Fähigkeiten wie Konzent-
ration und Selbstvertrauen 
gestärkt.
Bei der Partnersicherung 
oder beim Klettern in ei-
ner Seilschaft wird gegen-
seitiges Vertrauen und 
Verantwortung erlebt und 
insgesamt die Persönlich-
keitsentwicklung gefördert. 
Klettern ist ein Grundbewe-
gungsmuster und daher für 
jede Altersgruppe geeignet.
Die Kletterhalle Wels bieten 
Ihnen auf 1.200 m² Kletter-
fläche über 220 Routen vom 
2 bis 10 Schwierigkeitsgrad.

Für Kletteranfänger können 
Kurse in jeder Altersgruppe 
absolviert werden. Dabei 
stellt die Kletterhalle das 
gesamte Material zur Verfü-
gung.
Alle Infos unter www.klet-
terhallewels.at

KLETTERN: GESUND FÜR ALLE MUSKELPARTIEN

KLETTERKURSE  ab April 2016 
Kletterkurs Zwergerl, ab 18.4., MO 15 - 16 Uhr, 4x
Kletterkurs Kinder, ab 18.04.,   MO 16 - 17 Uhr, 4x
Kletterkurs Jugend, ab 18.04., MO 17  - 18 Uhr 4x
Kletterkurs Erwachsene, ab 27.04., MI 19- 21 Uhr, 4x
Kletterkurs Erwachsene, ab 20.05., FR 19 - 21 Uhr, 4x

Geheiratet haben:  Kirsten 
Hauft und Tulic Aladin; Mo-
nika Matzinger und Roland 
Waldburger; Karolin Krifka 
und Herr Peter; Monika Cizek 
und Gottfried Falkensammer; 
Karin Steinhuber und Norbert 
Karner; Suela Stranzinger 
und Herr Hoti; Barbara  Zie-
gelbäck und Herr Grabmair; 
Rosemarie Mühlberger und 
Heimo Holter.
Nachwuchs bekommen ha-
ben:  Vera Hochholzer und 
Markus Geitz Markus eine 
Mina Marie; Pia Witti und 
Matthias Ecker eine Theresa; 
Georg Freymüller und Sophia  
Roitner Sophia einen Leo; Si-
mone Rührlinger und Ullrich 
Wimmer ein  Johannes; Birgit 

Lehner und Werner Leithen-
müller ein  Alexander; Daniela 
Eder-Gruber und Martin einen 
Florian; Andreas Binder And-
reas und Sonja eine Clara.
Verstorben ist Franz Roth; 
Ulrike Nordmeyer; Maria 
Gress; Lotte Schuller; Günter 
Bubla; Brigitte Eiselsberg.
Ehrungen: 25 Jahre: Birgit 
Gumpetsberger; Siegfried 
Hager; Egon Kepplinger; 
Dietmar Kirchmayr; Irmgard 
Lehner; Dr. Martin Pyrker; 
Hans-Jörg Weitzenböck; Dr. 
Bernhard Wieser. 40 Jahre: 
Karin Floss; Gerti Greife-
neder; Josefine Hannl; Hans 
Gerhard Wastl. 50 Jahre: Eva 
Kraßnitzer; Ingrid Krippl. 60 
Jahre: Ernst Puschmann.

HOCHZEITEN, GEBURTEN, EHRUNGEN ...
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Herzliche Gratulation zum 15jährigen Dienstjubiläum für Ulrike 
Geitz und Eduard Bruckbauer! 

Die Ulli und der Edi -  seit 15 Jahren im Dienste des WTV.
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Flucht ist ein natürlicher 
Reflex. Welcher meist dem 
Kampf vorzuziehen ist. 
Nur manchmal ist es von 
Vorteil, Optionen zu haben. 
Diese Optionen werden 
bei uns in einem speziell 
konzipierten Selbstvertei-
digungssystem gelehrt, ge-
übt und trainiert.
Selbstverteidigung beruht 
auf einfachen klaren Be-
wegungen. Die Funktiona-
lität steht im Vordergrund. 
Durch die Konfrontation 
mit unterschiedlichen Si-
tuationen und dem Ein-
schleifen eines konzeptio-
nellen Vorgehens wird es 
dem Schüler ermöglicht, in 
kurzer Zeit selbstverteidi-
gungsfähig zu werden.
Die Selbstverteidigung ist 
integraler Bestandteil des 
Unterrichtes in der Kampf-
kunst Akademie Wels. Nur 
so ist es möglich, ausrei-
chend Trainingszeit an-
zubieten um echte Selbst-
verteidigungsfähigkeit 
zu erzeugen. Nutzen sie 
das Probetraining um ei-
nen Eindruck von unserer 

Moderne Selbstverteidigung

Daniel Lorenz
Telefon:        
0660-2142 637   
e-mail: office@
martialarts-wels.at
Web: www.
martialarts-wels.at

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

14:30 - 15:45 Uhr

Kids Tigers

16:00 - 17:15 Uhr 16:00 - 17:15 Uhr 16:00 - 17:15 Uhr
Kids (ab 

Sommersemster)
Kids (ab Herbst-
Wintersemester)

Kids Tigers & 
Dragons

17:30 - 19:00 Uhr 17:30 - 19:00 Uhr 17:00 - 18:15 17:30 - 18:45 Uhr
waffenlos / 

Selbstverteidigung Jugend waffenlos / 
Selbstverteidigung Kids Dragons

19:15 - 20:45 Uhr 19:15 - 20:45 Uhr 19:15 - 20:45 Uhr

Intensiv Klasse ** waffenlos / 
Selbstverteidigung

waffenlos - Selbstv. 
& Jugend

20:45 - 22:00 Uhr

Waffen

Selbstverteidigung zu be-
kommen.
Für Unternehmen und 
Schulen bieten wir Work-
shops an, in denen die 
Grundlagen für die Selbst-
verteidigung gelegt wird.
Die meisten Selbstvertei-
digungs-Interessenten 
suchen nach dem Trick, 
welcher sie aus der brenz-
ligen Situation befreien 
soll. Aber echte Selbstver-
teidigung basiert nicht 
auf Tricks. Um wirklich 
selbstverteidigungsfähig 
zu werden, muss sich der 
Interessent auf mehr ein-
lassen, als auf einen 10 
Stunden Kurs.
Unser Selbstverteidigungs-
programm ist ein Vertei-
digungskonzept mit dem 
Ziel der Spezialisierung.
Anders als die meisten 
Kampfkünste, die sehr 
zeitaufwändig sein kön-
nen, kann man Selbstver-
teidigung in verhältnismä-
ßig kurzer Zeit erlernen.
Einzigartig, weil einfach 
und direkt, geht es in die-
sem Konzept um Wirk-

samkeit, Funktionalität 
und Realität statt um 
Show. Ökonomie, ausge-
feilte Körpermechanik und 
Präzision in der Bewegung 
zeichnen die Selbstvertei-
digung aus. Jeder muss in 
der Lage sein, das Konzept 
im Rahmen seiner natürli-
chen Bewegung und Stär-
ke auszuführen.
Ein wichtiger Aspekt ist, 
dass man sich nur mit Be-
wegungen verteidigt, in 
welchen man sich auch 
wohl fühlt.
Die Selbstverteidigung 
lässt dem Verteidiger Mög-
lichkeiten offen, die auch 
mit moralischen und ge-
setzlichen Bestimmungen 
sehr gut vertretbar sind. 
Gerade deshalb ist die 
Selbstverteidigung vorzüg-
lich für Polizei, Personen-
schützer und Personen im 
Sicherheitsdienst geeignet.
Durch das permanente 
Trainieren eines konzepti-
onellen Angriffs-/ Vertei-
digungskonzepts wird im 
Training ein realistisches, 
kontrolliert- aggressives 
Bewegen gelernt. Durch 
die Konfrontation mit den 
unterschiedlichsten Situa-
tionen und dem Einschlei-
fen eines konzeptionellen 
Vorgehens, gelangt man 
zur wirklichen Verteidi-
gungsfähigkeit.

„Manchmal muss man 
kämpfen um zu fliehen“

Cäptain Jack Sparrow
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FASCHING! SPIELE, ZAUBEREI, MAGIE, KRAPFEN

Das richtige Kostüm und das 
Verkleiden  im Fasching ist 
eine ernste Angelegenheit, 
denn der Zauber wirkt! Und 
sie waren alle da: Harry Potter, 
Spider Man, Polizist, Hase, 
Bob der Baumeister und sogar 
ein Skelett liefen um die Wette, 
eine Elfe suchte Halt bei einem 
Magier. Mit Spaß und tollen 

Spielen waren die Faschings-
stunden im Nu verflogen. Ein 
weißer Bart aus Staubzucker 
vom backfrischen Faschings-
krapfen aus der Konditorei 
Urbann zierte am Ende der 
Faschingsturnstunde bei allen 
Kindern das zufriedene Ge-
sicht. Danke allen, die mitge-
holfen haben!            Fotos: Privat
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KULTUR - NATUR - WANDERN
Das Wandern hat im WTV eine 
lange Tradition. 
Der Sinn des Wanderns ist 
es, der  Gesundheit zu die-
nen, Freude an der vielfältigen 
Schönheit der Natur zu finden 
und beglückende Genugtuung 
an der eigenen Leistung zu 
empfinden, ferner echte Wan-
derkameradschaft zu erleben. 
Man sollte mit offenen Augen 
wandern, nicht nur die Natur, 
sondern auch die kulturellen 

und geschichtlichen Schätze 
der wunderschönen Heimat 
kennen lernen. 
Es werden nach Möglichkeit 
solche Routen ausgesucht, 
die landschaftlich schön, aber 
nicht überlaufen sind.
Manchmal wird auch auf un-
markierten Jagdsteigen und 
Wegen gewandert wie auf 
den „Straneggberg“, der einen 
prächtigen Ausblick über das 
wunderbare Gebiet der Hetzau 

im schönen Almtal bietet.
Die Monatswanderung des 
WTV finden immer am zwei-
ten Freitag im Monat statt. 
Informationen zu den WTV 
Wanderungen sind bei Wan-
derführer Siegie Sternbauer 
unter der Telefonnummer 
0650/4617900, weiters auf der 
WTV website  (www.welser-
turnverein.at) und auf der Info-
tafel im Foyer der Alten Halle 
zu erhalten.        Foto: Horst Pichler

In ihrer Heimat Kroatien trai-
nierte Daliborka bereits im 
Alter von fünf Jahren rhyth-
mische Gymnastik, später 
schlug - bis zu ihrem 14. Le-
bensjahr – ihr Herz auch für 
Aerobic und Gymnastik. Im 
Alter von 20 Jahren kam Da-
liborka nach der Matura mit 
abgeschlossener  Ausbildung  
auf einer landwirtschaftlichen 

DALIBORKA BASIC  - FIT MIT LATIN, 
SALSA  AEROBIC UND ZUMBA®

Fachschule in Kroatien nach 
Österreich und leitete an der 
Seite ihres Mannes einen 
Schlosserbetrieb. Neun Jahre 
später nahm sie im Jahr 2005 
eine Ausbildung zur Body Vi-
tal Trainerin an der Body und 
Health Academy in Haslach 
auf. Hier verliebte sie sich in 
Aerobic und Tanz, besuchte so 
gut wie jede Convention. Ihre 

Bestimmung fand Dali im Latin 
Dance mit Salsa Aerobic und 
Zumba®Fitness. Ihr Fitness 
Repertoire erweiterte Dalibor-
ka mit der funktionellen Gym-
nastik und eigenen Workout 
Stunden. „Dance und Fitness 
ist etwas, was ich nie mit einer 
anderen Arbeit vergleichen 
könnte, und ich mache es mit 
meinem Herzen.“

Bestens ausgebildet in Dance 
und Fitness - Daliborka Basic.

Foto: privat

Wer diesen wunderbaren  Anblick genießen will, ist bei den 
monatlichen Wanderungen des WTV herzlich eingeladen.

9
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SCHAUTURNEN: DAS WETTER VON HEUTE
Kein geringeres Thema, denn es beschäftigt uns tagtäglich, 
war zum Motto des Schauturnens 2015 erkoren worden: das 
Wetter von heute. Monatelang im Voraus hatten Wettergott, 
Wetterfee und der Wetterfrosch darüber diskutiert…  und so 
konnte das Publikum dem Trio beim Wettermachen zusehen. 
Mit Turn- und Tanzdarbietungen auf hohem Niveau, Show und 
Geschichten dargeboten von Fitnessbegeisterten Vereinsmit-
gliedern waren beide Aufführungen des traditionellen Schautur-
nens wieder der unangefochtene Höhepunkt des Vereinsjahres. 
                                                                          Fotos: Tabacchi / Rudy

10
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Die Österreichischen Mann-
schaftsmeisterschaften im 
Kunstturnen am 5. März 2016 
in der Linzer Tips Arena waren 
weit mehr als Staatsmeister-
schaften: Kunstturnerinnen 
und Kunstturner aus 17 Na-
tionen (Belgien, Finnland, Ir-
land, Israel, Italien, Kroatien, 
Niederlande, Norwegen, Ös-
terreich, Polen, Schweden, 
Schweiz, Slowakei, Slowe-
nien, Südafrika, Tschechien 
und Ungarn) waren angereist, 
um Kunstturnen vom Feinsten 

zu bieten. Qualifiziert waren  
auch die WTV Kunstturne-
rin Katharina Puffer und die 
Kunstturner Ricardo Rudy 
(verletzungsbedingt leider nur 
eingeschränkt) und Leonard 
Gross. Katharina gehörte zum 
Bronzeteam Oberösterreich, 
Leo und Ricardo gehörten 
mit der oberösterreichischen 
Mannschaft zu den Viertplat-
zierten. Bei den Einzelwertun-
gen war Katharina auf Platz 10 
und Leo durfte sich über den 
8. Platz freuen. Gratulation!

KUNSTTURNEN: SIE ZÄHLEN ZU DEN BESTEN

Leo am Barren, Katharina am Schwebebalken und Ricardo 
(l. u.) am Reck lieferten eine Superleistung ab.        Foto:Rudy
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GOLDENE KAMERA, OSCARS..... 

Ganz schön überrascht, die 
Lucia!

Für ihre unermüdliche und 
wertvolle ehrenamtliche Mit-
hilfe wurden Lucia Stadlbauer, 
Julia Humer und Franz Dop-
pelbauer mit dem WTV Oscar 
geehrt und ausgezeichnet. 
Die Goldene Kamera für ihre 
best pictures durften Manuel 
Tabacchi und Norbert Rudy 
entgegen nehmen.

Nicht immer hinter, sondern auch einmal vor die Kamera 
geholt - Manuel Tabacchi und Norbert Rudy! 

Susi Wilzek, Edi Bruckbauer und Julia Humer. Gefreut ha-
ben sich alle sehr über die Würdigung ihres Ehrenamtes.

Eine strahlende Obfrau bei 
der Moderation. 
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SPEEDO MEETING: 
VIELE HIGHLIGHTS
Zum 44. Mal veranstaltet die 
Schwimmabteilung des Wel-
ser Turnvereins 1862 am 14. 
und 15. Mai  2016 ihr Internati-
onales SPEEDO MEETING in 
der SWIMCITY WELS (WELL-
DORADO). Es zählt zu den 
größten Veranstaltungen in 
Wels und ist ein fixer Bestand-
teil im Österreichischen Sport-
kalender. 
Außerdem ist es auch das 
älteste und größte Schwimm 
Meeting Österreichs. Im Jahr 
2015 konnte mit 892 Teilneh-
mern ein absolutes Rekord-

nennergebnis verzeichnet 
werden. Auch in diesem Jahr 
werden zwischen 600 und 
800 Schwimmer aus bis zu 15 
Nationen erwartet. Besondere 
Highlights sind die 50m Final-
läufe am Sonntagvormittag. 
Eine Tombola am Samstag, 
ein sensationelles Kuchenbuf-
fet der Eltern an beiden Tagen 
und ein Schwimmartikelstand 
mit den neuesten Schwimm-
sportartikeln könnten eine 
zusätzliche Motivation sein, 
diese Megaveranstaltung zu 
besuchen.   

Schwimmen - Tennis - Leichtathletik
30. April: „Ganz Österreich spielt Tennis“ (Einweihung der  
neuen Tennisplätze – nur bei Schönwetter)
14./15. Mai, 44. International SPEEDO-Meeting – SWIM CITY 
WELS
18.-22. Juli, Ferientennis Kurs 1 Tennisschule Werner Hipfl
25.-29. Juli, Ferientennis Kurs 2 Tennisschule Hipfl
15.-19. August, Ferientennis Kurs 3 Tennisschule Hipfl
19.-21. August, OOETV Kids Mehrkampf 
Landesmeisterschaften U8-U11 Mädchen und Burschen, WTV 
Tennisanlage
22.-26. August, Ferientennis Kurs 4 Tennisschule Hipfl
29. Aug. - 2. September, Ferientennis Kurs 5 Tennisschule Hipfl
31. Dezember, 10. Welser Silvesterlauf

Kein Turnbetrieb 
05. Mai - Christi Himmelfahrt 
16. Mai - Pfingstmontag
26. Mai - Fronleichnam
15. August: M. Himmelfahrt
26. Okt.: Nationalfeiertag
01. Nov.: Allerheiligen
08. Dez.: Maria Empfängnis  

Turn 10 / Kunstturnen
9. April: 7. Turnbezirk Grieskirchen/Wels Bezirksmeisterschaften 
TURN 10 BURSCHEN/MÄDCHEN, WTVGerätturnhalle, 9 Uhr  
13. April: WTV Stadtmeisterschaften Jugendstufen, Mädchen/
Burschen, WTV Gerätturnhalle, 17.00 Uhr   
23. April: ÖTB OÖ Landesmeisterschaften TURN 10 Mädchen/
Burschen, Braunau 
24. April: ÖTB OÖ Landesmeisterschaften Aufbaustufe, Kinder-
stufe, Jugendstufe, Junioren, Elite, Mädchen/Burschen, Braunau
14. Mai: OÖFT Landesmeisterschaften Kunstturnen Aufbaustu-
fe, Kinderstufe + Jugendstufen Mädchen/ Burschen, Linz 
10.-12. Juni: ÖFT Jugendstaatsmeisterschaften Kunstturnen 
(Qualifizierten) Mädchen/Burschen, St. Pölten
13.-17. Juli: ÖTB OÖ Landesturnfest Andorf (Infos über Edi 
Bruckbauer oder über turnfest.at)
31. Juli - 5. August: WTV Turner Sommerlager Laussa
8. Oktober:  ÖTB OÖ Bewegungstag

2016 - WAS IST LOS 
IM WTV?

Ferien-Turnzeitenplan
In der Zeit von 11. Juli bis 
9.September 2016 gilt der  
Sommerferien - Trainings-
betrieb lt. Ferien-Gym-Plan. 
Ab cirka Anfang Juli auf der 
website des Welser Turnver-
eins 1862
www.welser-turnverein.at

Schauvorführungen / weitere Termine
20. März: 25. Int. Welser Sparkasse OÖ Halbmarathon 10 Uhr
1. April: Generalversammlung des Welser Turnverein 1862, 19 Uhr
14./15. Mai: 44. SPEEDO-Meeting – SWIM CITY WELS
18. Juni: Sonnwendfeier des WTV, 18.00 Uhr 
1. Juli: Tanzabend, Turnhalle an der Traun, 20 Uhr
17. Dezember: Schauturnen, Turnhalle an der Traun, 
Alte Turnhalle, 19.30 Uhr
18. Dezember: Kinderschauturnen, Turnhalle an der Traun, Alte 
Turnhalle, 16.00 Uhr
Die WTV Wanderung findet immer am 2. Freitag jedes Monat statt, 
ausgenommen August 

Alle Termine einschließlich Informationen auf  
www.welser-turnverein.at

IMPRESSUM 
Herausgeber: Welser Turnver-
ein 1862, 4600 Wels, Volks-
gartenstr. 17, Telefon 07242 
/ 64262, sekretariat@welser-
turnverein.at, www.welser-
turnverein.at; Redaktion: An-
gela Rebhandl, Clementine 
Brall, Layout/Grafik: Sabine 
Bellar, Clementine Brall, Titel-
bild: Manuel Tabacchi
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U r -
sprüng l i ch 

aus Kolumbien, 
wo Zumba® seine Wur-
zeln hat, bewegt Claudia 
Vivas sich mit Leidenschaft 

zu lateinamerikanischen 
Rhythmen. Tanzen, Musik, 
Sport und Technik fließen 
im Blut der ehemaligen 

Leistungssportlerin im Syn-
chronschwimmen. Während 
ihres Elektronik-Studiums 
kam Claudia vor fünfzehn Jah-
ren durch ein Austauschpro-
gramm der Universität nach 

Österreich. In Steyr schrieb 
sie ihre Diplomarbeit. Verliebt 
in dieses Land, entschied 
sie sich nach ihrem Uni-Ab-
schluss, in Österreich ein neu-
es Lebenskapitel mit ihrem 
Mann zu starten. Nachdem sie 
Mutter geworden und der gro-
ße Wunsch entstanden war, 
wieder sportlich  aktiv zu wer-
den, entdeckte sie durch Zum-
ba eine tolle Chance. Als ei-

ner der Zumba®Pioniere 
in Österreich fühlt 

sie   sich  glück-
lich, bei jedem 

Mal, wenn sie die Mu-
sik in ihrer S t u n d e 
aufdreht, ein Stück Heimat bei 
sich zu haben. 
Mit der Kombination aus 
Sport und Rhythmen, mit de-
nen Claudia  aufgewachsen 
ist, vermittelt sie auch ihren 
Teilnehmern ihrer Kurse diese 
Leidenschaft. 

ZUMBA®FITNESS MIT 
LATINO POWER!

Gratulation! WTV-Tennista-
lent Xaver Kirchberger ist  
U 9 - Landesmeister 2016.
Die U 10 / U 9 Kids – Ten-
nislandesmeisterschaften 
(Indoor) 2016 wurden An-
fang Jänner in Perg durch-
geführt.
Der 8½jährige Welser Xaver 
Kirchberger spielte dabei im 
U9 Bewerb sensationell. Er 
gab in seinen insgesamt vier 
Matches nur vier  Games 
ab, und stellte wieder sein 
großes Talent unter Beweis. 
Souverän war vor allem 
Xavers Auftritt im Endspiel 
gegen Valentino Massimiani 
(ASV Bewegung Steyr). In 

U9-LANDESMEISTER 2016
nur 21 Minuten fertigte Xa-
ver den Gegner mit 4:0, 4:0 
ab. Lohn für diesen Erfolg 
zeigt sich in der aktuellen 
„ÖTV Kids Rangliste U9 / 
2016“, in der sich Xaver in 
der Setzgruppe 1 einreiht.
Im Jugendbereich wurden  
ebenfalls hervorragende 
Ergebnisse erzielt. In den 
Altersklassen U10/12/14 
wurden insgesamt vier  
Meister- und zwei Vize-
meistertitel eingefahren. Die 
konsequente Nachwuchsar-
beit in Kooperation mit der 
Tennisschule Werner Hipfl 
ist Garant für diese tollen 
Erfolge der Tennissektion.

Im U 14 Burschenbewerb des 
2. OÖTV Jugend Wintercup 
vom 4. Bis 7. Februar 2016 
spielte der 13½jährige Buch-
kirchner Glen Kinauer (Foto) 
in sensationeller Form.
Er gab in seinen insgesamt 
vier Matches keinen einzigen 
Satz ab, wobei er zunächst 
gegen Felix Heidlmair mit 6:2, 
6:0 gewann. Im Viertelfinale 
spielte Glen (an Nr. 5 gesetzt) 
gegen die Nr. 4 Manuel Rap-
persdorfer (UTC – Trauntal) 
und konnte ganz glatt mit 6:1, 
6:0 gewinnen. Im Semifinale 
war dann der an Nr. 2 gesetz-
te Wiener Benjamin O´Brien 
ebenso chancenlos und Glen 
gewann dabei mit 6:2, 6:3.
Im Finale kam es dann zum 
Duell mit seinem Trainings- 
und Vereinskollegen Samu-
el Szostak, wobei er dieses 

Match ganz klar mit 6:2, 6:2 für 
sich entscheiden konnte .
Samuel hatte im Semifinale 
gegen die Nr. 1, den Steirer 
Emil Pristauz, drei Stunden zu 
kämpfen, ehe er mit 7:6, 7:6 
als Sieger vom Platz ging!

ZWEI WTV-TENNISTALENTE 
ZEIGEN GROSS AUF
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  WTV TENNIS 
  SOMMER-ABO 2016 
      ohne WTV  mit WTV
   Saison 1. 5. bis 30.9.2016   Mitglied-   Mitglied-
      schaft   schaft

   Mitgliedschaft       € 165,-       € 135,-

   Familienkarte       € 295,-       € 265,-
   (Eltern und deren Kinder bis Jahrgang 1996)

   Partnerkarte      €  115,-       €   85,-
   (Lebenspartner, Familienmitglied über 18 Jahre)    

   Pensionisten       € 135,-       € 105,-

   Jugendliche und Studenten
   über 15 Jahre - ab Jahrgang 2000      € 85,-       €   70,-
   10 bis 15 J. - Jahrg. 2001 - 2006            € 65,-       €   50,-
   7 bis 10 J. - Jahrg. 2007 - 2009         € 50,-       €   40,-
   0 bis 6 J. - Jahrg. bis 2009          kostenlos            kostenlos

   Tennishalle f. Meisterschaftsspieler      €   8,-  /  Platz/Std.

   Gäste ab 1.5. bis 30.9.2016
   Freiplatz und Tennishalle           €  15,-  /  Platz /Std.

   Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
   ludwig-hofer@gmx.at - 0664/73932492
   eva@karl-schick.at - 07242/63647-76
   roland.eberle@gmx.com - 0650/9696906

MIT VOLLER POWER IN DIE NEUE TENNIS-SAISON
Mit 21 Teams startete der 
Welser Turnverein in die 
vergangene Meisterschaft 
und zählt mit diesem Aufge-
bot wieder zur oberösterrei-
chischen Spitze. 
Unter 503 Herrenteams in 
den verschiedenen Klassen 
erkämpfte sich die 1. Her-
renmannschaft des WTV 
in der höchsten Liga Ober-
österreichs den 6. Platz. 
Die 4. Herrenmannschaft, 
ein junges Team mit vor-
wiegend Spielern aus der 
WTV Nachwuchsschmiede, 
sicherte sich bereits in der 
ersten Saison den Aufstieg 
in die nächsthohe Liga. 
Herausragend waren auch 
die Leistungen der neun 
Jugendmannschaften. Vier 
Meistertitel und drei Podi-
umsplätze waren ein Aus-
rufezeichen des WTV im 
oberösterreichischen Nach-
wuchstennis.  
Eine Klasse für sich waren 
dabei die Spieler Hipfl Nico 
und Kirchberger Xaver, die 
ohne Satzverlust zum Titel 
im U 10 Bewerb stürmten. 
Ebenso erfolgreich das U14 
Team mit Badinger Philipp 
und Stiftinger Simon. Mit 7 
Siegen sicherten sie sich 
den Titel in der Bezirksklas-
se Süd und holten wenig 

TENNIS-TERMINE
30. 4. 2016: Ganz Öster-
reich spielt Tennis“ Einwei-
hung der neuen Tennis-
plätze.
Mai bis Juli 2016: Meis-
terschaftsbetrieb, Herren- 
und Seniorenbewerbe. 
(Mo – Sa)
19.-21. August 2016: 
Erstmalig ist der WTV Aus-
richter der OOETV KIDS 
Mehrkampf Landesmeis-
terschaft U8 - U11 (Bur-
schen + Mädchen).
Juli bis September 2016
Meisterschaftsbetrieb. In 
dieser Zeit finden die Ju-
gendbewerbe statt.
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später den Landesmeister-
titel. 
Mit zwei zusätzlichen Ten-
nisplätzen können nun alle 
Meisterschaftsspiele auf 
der vereinseigenen Anlage 
ausgetragen werden. Die 
erfolgreiche Jugendarbeit 
kann intensiviert werden. 
Während des Meister-
schaftsbetriebes können 
auch WTV Mitglieder Plätze 
reservieren. Großveranstal-
tungen (z.B. Staatsmeis-
terschaften) sind nun rei-
bungsloser durchführbar.
Der WTV wünscht allen Mit-
gliedern eine erfolgreiche 
Tennissaison 2016! 



Seite 18



Seite

Parkplatz
Den Ausfahrtschranken bitte mit nur jeweils EI-
NEM (1) Fahrzeug passieren. Beim Durchfahren 
im Konvoi wird trotzdem nur ein (1) Parkplatz neu 

freigegeben, obwohl mehrere Parkboxen frei sind. Von den Folgen 
in Bezug auf die Gefühlslage der am Einfahrtschranken wartenden 
Mitglieder reden wir hier lieber nicht… Weiters: Bitte zwischen zwei 
Linien parken und ausschließlich auf gekennzeichneten Flächen! 
Auch das Parken auf nicht markierten Flächen (am Zaun des Ten-
nisplatzes oder am Ende der Allee) stört die Parkplatzzählung. Die 
Einfahrt zum Parkplatz ist keine Haltebucht und kein Wendeplatz, 
das Zählsystem rechnet jedes Heben des Schrankens als eine 
Parkplatzvergabe!  

Organisatorisches
Bitte nimm Deinen Mitgliedsausweis einige Tage 
nach Zahlung des Mitgliedsbeitrages am Empfang 
in der Alten Halle entgegen. (Kein Versand!) Auch 
ersuchen wir Dich, den Ausweis  für die gelegent-

lichen Kontrollen an den Gym-Saal-Eingängen bereit zu halten.
Danke!
Liebes WTV-Mitglied! 
Wir hoffen auf Dein 
Verständnis und auch 

auf Dein Mittun, denn alle diese kleinen 
Umsichtigkeiten - Rücksichtnahme, Höf-
lichkeit und Freundlichkeit - lassen unser 
gemeinschaftliches Zusammensein noch 
entspannter werden.

Liebes WTV-Mitglied! 
Wir möchten Dich einladen, bei unserer Aktion V.U.R.N. mitzuma-
chen. Es handelt sich um einige Regeln, die bei Beachtung und 
Einhalten unser Miteinander noch angenehmer werden lassen!!!

Aufenthalt im Haus
Essen: bitte nur im Lokal oder im Foyer der Alten 
Halle.
Die Spiegel in den Gym-Sälen 2 & 3 bitte nicht 

grundlos berühren (mittlerweile ist eine wöchentliche Reinigung er-
forderlich.)
Jalousien: Die Schalter bitte nur durch das Trainerpersonal betäti-
gen lassen. Es kommt immer wieder zu vermeidbaren Schäden und 
kostspieligen Reparaturen durch unsachgemäße Bedienung.
Vor dem Schließen der Fenster in den Gym Sälen 2 & 3 die Riegel 
nach oben drehen.
Blumenstöcke frei von Mist halten, Kaugummi, Nußschalen oder 
Papierl bitte im Mistkübel entsorgen.
Alle Gym Säle bitte nur mit sauberen Hallenschuhen betreten, das 
spart viel Geld bei der Reinigung und erhält die Böden. Danke!
Straßenschuhe oder Jacken bitte in den Umkleiden ablegen, diese 
können im Notfall auch in den Taschen in die Gym-Säle mitgenom-
men werden. 
Alle Flächen außerhalb der Gym-Säle sind Fluchtwege, diese daher 
unbedingt von persönlichen Gegenständen (Schuhen!) frei halten. 
Wir ersuchen Dich, alle Trainingsgeräte pfleglich zu behandeln. Es 
wurde mit großem Aufwand angeschafft und ist teils sehr empfind-
lich, bitte lege dieses ordentlich und sachgerecht zurück. Danke!

AKTION  V. U. R. N.  ODER VORSICHT, 
UMSICHT, RÜCKSICHT, NACHSICHT

In entspannter Atmosphäre  
feierten über einhundert aktive 
Ehrenamtliche Turngeschwis-
ter Weihnachten in der WTV 
Gastronomie RossInn. Für den 
kalkulierten Spezialeffekt sorg-
ten die Schleißheimer Perch-
ten. Nachdem sich die Ge-
müter wieder beruhigt hatten, 
wurde allerfeinst diniert. Am 
späten Abend kam schließlich 
nicht ganz unverhofft auch das 
Christkind. 

LAUTER  WIRKLICH „SCHENE“ MENSCHA 
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